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1.1 Einleitende Worte




bisher bekannten, biologischen Informationsverarbeitungssystems - dem menschlichen Gehirn - begegnet werden.
 2



Der medizinisch-technische Fortschritt versetzt uns heute in die Lage, hochkomplexe und in Jahrmillionen der Auslese optimierte, Vorbilder aus der Natur zu suchen, zu verstehen und technisch zu realisieren. Neuroinformatiker sind daher bemüht, er-







Einleitung
 2




















  
    

1.2 Ziel der Arbeit




„Neuronale Netze. . . Wie werden die, in ihrem Aufbau, ihrer Verarbeitungs- und Speicherungslogik hochgradig unterschiedlichen Systeme der Biologie und der IT zusammengeführt, sodass die erwünschten Eigenschaften des biologischen Systems durch eine IT-Lösung genutzt werden können?



. . . zur graﬁschen Mustererkennung. . .
Welchen Aufbau und welche Organisation muss ein auf KNN basierendes System aufweisen, um die zur Fähigkeit graﬁscher Mustererkennung notwendigen Verarbeitungsschritte abzubilden?



. . . bei der Online-Produktsuche“
Welche Möglichkeiten bietet die graﬁsche Mustererkennung zur Verbesserung der Online-Produktsuche?
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1.3 Abgrenzung




• Die Arbeit befasst sich ausschließlich mit graﬁschen Mustererkennungsmodellen auf der Basis von KNN. Andere Konzepte, wie Fuzzy Systeme etc. sind für diese Ausarbeitung nicht relevant.



 •
Statt der eigenständigen Entwicklung eines Prototypen sollen vielmehr die theoretischen Grundlagen chronologisch und unter Berücksichtigung der Relevanz vorgestellt und mögliche Optimierungsszenarien aufgezeigt werden.



 •
Bestehende Lösungen werden als solche in angemessenem Umfang vorgestellt, wobei tiefer gehende Betrachtungen der einzelnen möglichen Entwicklungsszenarien nicht im Fokus dieser Arbeit stehen.



 •
Die vielfältigen Möglichkeiten und Chancen des Verfahrens eröﬀnen ungeahnte Kombinationsmöglichkeiten in vielen Bereichen und Technologien. Überschneidungen mit Themen wie Augment Reality, Überwachung (z.B. Echtzeitpersonenverfolgung in videoüberwachten öﬀentlichen Räumen) etc. konnten in diesem Umfang jedoch nicht berücksichtigt werden.



 •
Aus dem Bereich der künstlichen Intelligenz (KI) wird ausschließlich der Teilbereich der KNN betrachtet.



 •
Das Thema der Verantwortung bei Suchmaschinen für gefundene Inhalte ist nicht unumstritten, denn die Regierungen der Länder können gezielt Ein-
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• Obwohl das Thema der Preisgabe persönlicher Daten im Internet auch für die Online-Produktsuche relevant ist, wird es nicht weiter kritisch erörtert.



















  
    

1.4 Aufbau der Arbeit
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2 Aktueller Stand der Produktsuche im Internet




2.1 Suchmaschine




















  
    

2.1.1 Typen von Suchmaschinen




Verzeichnisse sind Webkataloge, die entweder hierarchisch oder netzwerkartig or- Sammlungen von Lesezeichen enthalten (einer der ersten und heute noch existierenden Vertreter ist
 www.Yahoo.com).
Die Lesezeichen werden von



Menschen eingetragen, redaktionell geprüft und oftmals bewertet.
 4
Das sichert zwar eine gewisse Qualität, hat jedoch hohe Personalkosten und oft veraltete



















  
    

Inhalte zum Nachteil.



 Suchmaschinen
nutzen für die Indexerstellung sogenannte Web-Crawler (spezielle Programme), welche anhand von Uniform Ressource Locator (URL) das Internet durchsuchen. Dazu lesen, analysieren und bewerten sie anhand bestimmter Schlüsselwörter und Kriterien voll automatisiert die Web-Dokumente. Die
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Ergebnisse werden nach mehreren Verarbeitungsschritten, der Datenextrak- und -kompression, nach bestimmten Kriterien in die Indexstruktur der Suchmaschine integriert. Ihr Vorteil ist, dass sie - verglichen mit manueller Verzeichnispﬂege - sehr kostengünstig und inhaltlich stets aktuell sind.
Google
gehörte mit 81%
 5
des Marktanteils zu den bekanntesten indexbasierten Suchmaschinen. Ab Mai 2012 beginnt eine stufenweise Umstellung auf eine semantische Infrastruktur der Suchmaschine, welche nach
 Google
mehrere Jahre andauern wird. Welche Form der Datenhaltung zukünftig die Referenzbasis



für Suchanfragen bilden wird, ist zurzeit noch unklar.
 6
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Eigene Darstellung nach: Metasuchmaschine - meta search engine - ITWissen.pdf



Abbildung 1:
Schematische Darstellung der Suchmaschinentypen; (Links) Metasuchmaschine; (Rechts) Suchmaschine







nutzen andere Suchmaschinen als Basis für ihre Suche, die Zwischenergebnisse werden - nach eigenen Algorithmen - optimiert und aufbereitet präsentiert. Ihr Vorteil besteht darin, dass sie ein möglichst breites Spektrum an Inhalten für die Verarbeitung der Suchanfrage abgreifen können. Dies begründet sich darin, dass die Suchmaschinen nur einen Anteil des World-Wide-Webs (WWW) erfassen und jede Suchmaschine, durch unterschiedliche Algorithmen und Verfahren, möglicherweise unterschiedliche Bereiche des Webs im Zugriﬀ hat.
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Semantische Suchmaschinen (von Semantik = Lehre von der Bedeutung der Zeichen) werden, zusammen mit dem semantischen Web, als die nächste Entwicklungsebene des Internets gesehen. Dahinter verbirgt sich die Idee, Maschinen die Fähigkeit zu geben, die von Menschen zusammengetragenen Informationen mithilfe der Semantik sinnvoll verknüpfen und verstehen zu können. Das Ziel ist im nächsten Schritt, die Fragestellungen der Menschen richtig zu



deuten und zutreﬀende Antworten in ausformulierter Sprache zu liefern.
 9
Au- der bereits erwähnten Umstellung von Google können noch zwei weitere Beispiele für semantische Suche genannt werden. Zum einen ist es die, für wissenschaftliche Fragestellungen optimierte, englischsprachige Suchmaschine
 http://www.wolframalpha.com
und zum anderen eine mobile Wikipedia Android-Applikation (App). Dazu ein Auszug aus der Beschreibung:



„Sprechen Sie Ihre Frage in die App und bekommen Sie schnell die exakte Antwort von Wikipedia! ... Man spricht: „Wann wurde Einstein geboren?“ direkt in das Telefon und bekommt exakt die Antwort „14. März 1879“ auf den Bildschirm.“
 10



 Weitere
Suchmaschinen stellen verschiedene Hybridformen der oben genann- Typen sowie die sogenannten Verteilte- oder auch Peer-To-Peer-Suchmaschinen vor, wie z.B.
 http://www.yacy.net.
Hierbei handelt es sich um eine Suchmaschinensoftware, die jeder Benutzer auf seinem Personal Computer (PC) installieren kann.
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